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Nr. A028 / 2026 

Magdeburg, 10.09.2026 

                                         

Land.Wirtschaft.Leben: Wer bestellt das Feld? Landwirtschaftliches 
Leben in Sachsen-Anhalt von 1945 bis heute. 

Die Grenze beackern – Landwirtschaft an der inner-

deutschen Grenze 

Diskussionsveranstaltung und Livestream 

18. September 2026, 18 Uhr  

Grenzmuseum Böckwitz-Zicherie, Im Rundling 12, 38486 Klötze  

Zwangsumsiedlungen, Zwangskollektivierung und restriktive Überwa-

chung bestimmten zu DDR-Zeiten das Leben vieler Menschen an der in-

nerdeutschen Grenze. Im Sperrgebiet entstand unter den dort lebenden 

Menschen eine besondere Gemeinschaft. Die Grenzlage prägte auch die 

landwirtschaftliche Produktion. Nach 1989 folgten erneut tiefgreifende 

Umbrüche. Und mit der Einrichtung des Nationalen Naturmonuments 

„Grünes Band“ stellten sich neue Fragen: Wie lässt sich moderne Land-

wirtschaft mit dem Naturschutz, dem Erhalt der früheren Grenzanlagen 

und mit Tourismus vereinbaren?  

Diese Fragen sind Thema der dritten Veranstaltung der Reihe „Land.Wirt-

schaft.Leben: Wer bestellt das Feld? Landwirtschaftliches Leben in Sach-

sen-Anhalt von 1945 bis heute“. Es diskutieren der Heimatforscher Jens 

Winter, der Landwirt, Naturschützer und Zeitzeuge Wolfgang Sender so-

wie der Leiter Grünes Band bei der Stiftung Umwelt-, Natur- und Klima-

schutz des Landes Sachsen-Anhalt (SUNK), Christian Wiegmann, mode-

riert von der Autorin und Journalistin Ines Godazgar.  

Bereits ab 16.30 Uhr besteht die Möglichkeit, an einer Führung durch das 

Grenzmuseum mit der Zeitzeugin Inge Jakobs teilzunehmen. Die Veran-

staltung wird im Livestream auf dem YouTube-Kanal der Bundesstiftung 

zur Aufarbeitung der SED-Diktatur übertragen und kann dort auch zu ei-

nem späteren Zeitpunkt angeschaut werden:  

https://www.youtube.com/live/L6HAiOMTuYk 

Eine Kooperationsveranstaltung des Beauftragten des Landes Sachsen-

Anhalt zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, des Landesheimatbunds Sach-

sen-Anhalt e. V., der Konrad-Adenauer-Stiftung/Politisches Bildungsforum 

Sachsen-Anhalt und der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-

Diktatur. Der Eintritt ist frei. 
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des Landes Sachsen-Anhalt  

zur Aufarbeitung  
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